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Redaktionsschluss für die 
nächste Gemeinde-Info: 

Montag, 

16. September 2019 
Beiträge bitte per Mail an 

gemeinde@lamprechtshausen.at 

· Vorwort 

· Vorstellung der  
    Ausschüsse 

· Straßenpolizeiliche  
    Maßnahmen 

· Öffnungszeiten und 
    Sprechtage 

· Gratulationen 

· Info an Wirtschaftsbetriebe 

· Nationalratswahl 

· Statistik Austria 

· Rückblick der letzten     
Wochen 

· Neophyten 

· Regionalverband 

· Der Kindergarten  
    informiert 

· Der Elternverein informiert 

· Sozialer Hilfsdienst 

· Vereine 

· Veranstaltungen 

· Aus unseren 
   Nachbargemeinden 

· Veranstaltungskalender 

$XV�GHP�,QKDOW� 

Andrea Pabinger 

Herzlichst 
Ihre/Eure Bürgermeisterin 

/LHEH�/DPSUHFKWVKDXVHQHULQQHQ�� 
OLHEH�/DPSUHFKWVKDXVHQHU� 
Nach einem schönen Sommer und zahlreichen 
Veranstaltungen in Lamprechtshausen sind die 
Ferien schon fast wieder vorbei. Ich möchte allen 
Vereinen und Organisationen, die Veranstaltun-
gen organisiert haben, für ihre Bemühungen um 
eine gute Dorfgemeinschaft danken. Seien es das 
Waldfest, das Straßentheater, der Kirtag, Country-
fest, Frühschoppen und Dorffest in Arnsdorf oder 
zahlreiche Sportfeste – viele Besucher freuten sich über gelungene 
Feste und hatten Gelegenheit, nette Stunden miteinander zu verbrin-
gen. 

Auch das Ferienprogramm wurde sehr gut angenommen. Ein herzliches 
Dankeschön an alle, die an der Organisation beteiligt waren und als 
Betreuer oder in sonstiger Funktion tätig waren! 

Bedanken möchte ich mich auch bei der Jägerschaft und beim Obst- 
und Gartenbauverein. Gemeinsam wurde ein „Neophyten-
bekämpfungstag“ umgesetzt. In einem zuvor gehaltenen Informations-
abend gab uns Landschaftsgärtner 
Franz Hönegger wichtige Informatio-
nen über Neophyten und deren Be-
kämpfung. An einem Samstagvor-
mittag wurden einige Flächen bear-
beitet und so ein wichtiger Beitrag 
für unsere Natur geleistet! DANKE 
an alle Beteiligten!  

In wenigen Tagen beginnt für unsere Kindergarten- und Schulkinder 
sowie auch für die PädagogInnen wieder der Alltag. Wir sind Gott sei 
Dank in der glücklichen Lage, dass alle Stellen in unseren Kinderbe-
treuungseinrichtungen besetzt werden konnten. Wer aufmerksam die 
Zeitung liest, sieht Stellenausschreibungen vieler Gemeinden, die auf 
der Suche nach Betreuungspersonal sind. Ich wünsche den Kindern, 
den Eltern und allen Mitarbeitern in unseren verschiedenen Betreu-
ungseinrichtungen viel Freude und ein gutes Miteinander, um die kom-
menden Herausforderungen zu meistern. 

Ich darf in diesem Zusammenhang meine Bitte an alle Verkehrsteilneh-
mer richten: Nehmt auf unsere Kinder Rücksicht! Gerade die Schulan-
fänger müssen erst lernen, mit den vielen neuen Eindrücken zurecht zu 
kommen. 

Ich wünsche allen noch schöne Herbsttage!  

Das Gemeindeamt  
ist am  

Freitag, 4. Oktober 2019 

aufgrund des                
Gemeindeausfluges    

geschlossen! 

© Foto: Gemeinde Lamprechtshausen 
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²ƫQXQJV]HLWHQ�XQG  
6SUHFKWDJH�LP�¸EHUEOLFN� 

Gemeindeamt 
Amtsstunden und  
Parteienverkehrszeiten: 
Montag von 08.00 bis 12.00 Uhr 
und von 13.00 bis 18.00 Uhr 
Dienstag bis Freitag von 08.00 bis 
12.00 Uhr 

Telefonisch erreichbar: 
Montag von 08.00 bis 12.00 Uhr 
und von 13.00 bis 18.00 Uhr 
Dienstag bis Donnerstag von 
08.00 bis 12.00 Uhr und von 
13.00 bis 16.30 Uhr 
Freitag von 08.00 bis 12.00 Uhr 

Bibliothek  
Lamprechtshausen 
Montag von 15.00 bis 18.00 Uhr 
Mittwoch von 15.00 bis 19.00 Uhr 
Freitag von 15.00 bis 18.00 Uhr 

Altstoffsammelzentrum 
Mittwoch von 15.00 bis 19.00 Uhr 
Freitag von 13.00 bis 18.00 Uhr 
Samstag von 09.00 bis 12.00 Uhr 

Postamt Lamprechtshausen 
Montag bis Freitag von 08.00 bis 
12.00 Uhr und von 14.00 bis 
17.00 Uhr 

Büchlein wechsle dich 
Freitag von 09.00 bis 18.00 Uhr 

Sprechstunde Notar, 
Sprechstunde Steuerberater 
Bitte erkundigen Sie sich diesbe-
züglich bei Frau Hackenbuchner im 
Gemeindeamt, Tel. 06274/6202-
10. 

Elternberatung  
Lamprechtshausen   
jeden zweiten Dienstag im Monat 
von 15.00 bis 17.00 Uhr 
im Besprechungszimmer  
(Gemeindeamt/EG) 

Seniorenbegegnungsstätte  
Montag und Mittwoch von  
14.00 bis 17.00 Uhr 

Pfarre - Kanzleistunden 
Montag:   09.00 - 11.00 Uhr 
Dienstag: 14.00 - 16.00 Uhr 
Freitag:    15.00 - 17.00 Uhr 

Straßenpolizeiliche Maßnahmen im Gemeindegebiet 
Die Gemeindevertretung hat in ihrer Sitzung am 29.07.2019 mehrere 
straßenpolizeiliche Maßnahmen beschlossen: 
· Geschwindigkeitsbeschränkung 50 km/h im Bereich des neuen 

Retentionsbeckens in Riedlkam 
· Geschwindigkeitsbeschränkung 30 km/h für den Weiler Riedlkam 

(Riedlkamerstraße und Nußdorferstraße) 
· Geschwindigkeitsbeschränkung 30 km/h für den Weiler Stock-

ham 
Zusätzlich zur Geschwindigkeitsbeschränkung hat die Bezirkshaupt-
mannschaft Salzburg-Umgebung auf Antrag der Gemeinde ein zeitlich 
befristetes Durchfahrtsverbot für Stockham erlassen. Das Durchfahrts-
verbot gilt in der Früh von 05:00 – 08:00 Uhr und am Nachmittag von 
15:00 – 18:00 Uhr. Es soll damit der Ausweichverkehr eingedämmt 
werden. Der Anrainerverkehr ist von diesem Durchfahrtsverbot ausge-
nommen.  

Die Ausschüsse für die Periode 2019 - 2024 setzen sich wie folgt zu-

sammen: 

Ausschuss für Umwelt, Nachhal-

tigkeit, Sport und Kultur 

Obfrau Vizebürgermeisterin                           
Marina Kaltenegger 
Obfrau Stv. GR Martin Fersterer 
GV Gerhard Riem 
GV Rosina Hochradl 
GV Martin Strasser 
GV Peter Eder 
GV Stefan Raszkiewicz 
GV Thomas Seilinger 
GV Monika Zauner 

Ausschuss für Bau- und Raumord-

nung, Standortentwicklung,            
Wirtschaft und Arbeit 

Obmann GR Franz Zehentner 
Obmann Stv. GR Erich Sippl 
GR Christian Perschl 
GR Karl Kreiseder 
GR Martin Fersterer 
GV Johann Fink 
GV Markus Ertl 
GV Martin Mühlfellner 
GV Otto Pritz 

Ausschuss für Kinderbetreuung, 

Schulen, Bildung, Jugend, Sozia-
les, Familien und Wohnungsange-

legenheiten 

Obfrau GR Alexandra Voithofer 
Obfrau Stv. GR Karl Kreiseder 
Vzbgmin Marina Kaltenegger 
GR Christian Perschl 
GV Elfriede Ortwein 
GV Rosina Hochradl 
GV Markus Ertl 
GV Martin Strasser 
GV Thomas Seilinger 

Überprüfungsausschuss 

Obfrau GV Elfriede Ortwein 
Obfrau Stv. GV Otto Pritz 
GR Christian Perschl 
GV Fritz Niederreiter 
GV Martin Mühlfellner 
GV Thomas Seilinger 

$NWXHOOHV�DXV�GHU�*HPHLQGH 
Vorstellung der Ausschüsse 
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*UDWXODWLRQHQ 

90. Geburtstag von Ida Riefler ,      
Franz Xaver Gruber-Straße 20  

85. Geburtstag von 
Anna Waha, Salzburger Straße 1 

80. Geburtstag von Franz 
Feldbacher, Niederarnsdorf 13 

80. Geburtstag von Georg  
Junger, Altbürgermeister, Loipferding 9 

Um der Datenschutzgrundverord-
nung (DSGVO) zu entsprechen, 
wurden die Einschaltungen aller 
Betriebe von der Homepage der 
Gemeinde genommen, welche 
den Eintrag nicht selbst vorge-
nommen haben, sondern seitens 
der Gemeinde eingetragen wur-
den. Jeder Wirtschaftsbetrieb hat 
aber weiterhin die Möglichkeit, 
sich auf der Homepage der Ge-
meinde zu registrieren und einen 
Eintrag unter der Rubrik „Der 
Ort/Wirtschaft“ vorzunehmen. 
Der vorgenommene Eintrag wird 
nach Überprüfung durch die Ge-
meinde freigeschalten. Es steht 
jedem Betrieb frei, ein Logo, Fo-
to, nähere Beschreibung etc. 
hochzuladen und den Betrieb zu 
bewerben. 

Wir empfehlen, alle derzeitigen 
Einträge zu überprüfen, Änderun-

gen vorzunehmen bzw. den Ein-
trag neu zu erstellen. Weiters gibt 
es eine Verlinkung auf die WKO 
Seite, auf der jeder Selbständige 
aus unserer Gemeinde auf-
scheint – zusätzlich bietet die 
Gemeinde die Möglichkeit, sich 
auf der Homepage zu registrie-
ren! Bei Fragen wenden Sie sich 
b i t t e  a n  B i r g i t  H ö l l ,                     
Tel. 06274/6202-12 oder bir-
git.hoell@lamprechtshausen.at.  
Auch unsere Vereine werden ge-
beten, die Einträge unter der 
Rubrik „Der Ort/Vereine“ zu kon-
trollieren, Änderungen vorzuneh-
men etc. – die Aktualisierung die-
ser Daten obliegt wie bei den 
Wirtschaftsbetrieben den Verei-
nen. Wir ersuchen die Daten ak-
tuell zu halten und bedanken uns 
im Voraus für Ihr Verständnis!  

,QIR�DQ�DOOH�:LUWVFKDIWVEHWULHEH�XQG�9HUHLQH 

Nicht vergessen – die Aktion „Salzburg radelt“ läuft noch bis                   
30. September!  
All jene, die bereits registriert sind und die Kilometereingabe über die Ge-
meinde vornehmen, werden gebeten, den Gesamtkilometerstand mit   
Ablauf der Aktion bei Birgit Höll, Tel. 06274/6202-12 bekanntzugeben.  
Die Gewinner werden seitens des Regional-
verbandes sowie der Gemeinde verständigt. 
Die Schlussverlosung aller Regionalver-
bandsgemeinden findet am 17. Oktober um 
18.00 Uhr im Benediktussaal des Gemein-
deamtes statt.  
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*UDWXODWLRQHQ 

80. Geburtstag von Elisabeth 
Hoffmann, Hauptstraße 6 

Goldene Hochzeit von Erna und 
Bernhard Müller, Oberarnsdorf 30 

80. Geburtstag von  
Felix Lindner, Tischlerweg 3 

Goldene Hochzeit von Hilde und 
Albert Stampf, Holzleiten 35 

Wahlservice zur Nationalrats-
wahl am 29.09.2019 

Am 29. September wird gewählt. Un-
sere „Amtliche Wahlinformation“ er-
leichtert das gesamte Prozedere der 
Abwicklung – für Sie und für die Ge-
meinde.  
Wir möchten seitens der Gemeinde 
unsere Bürgerinnen und Bürger bei 
der bevorstehenden Nationalratswahl 
optimal unterstützen. Deshalb wer-
den wir Ihnen Anfang September eine 
„Amtliche Wahlinformation – Nationalratswahl 2019“ zustellen. Ach-
ten Sie daher bei all der Papierflut, die anlässlich der Wahl (an einen 
Haushalt) verschickt wird, besonders auf unsere Mitteilung (siehe Ab-
bildung).  
Diese ist mit Ihrem Namen personalisiert und beinhaltet einen Zah-
lencode für die Beantragung einer Wahlkarte im Internet, einen 
schriftlichen Wahlkartenantrag mit Rücksendekuvert sowie einen 
Strich-Code für die schnellere Abwicklung bei der Wahl selbst (für das 
Wählerverzeichnis). Doch was ist mit all dem zu tun? 
Werden Sie am Wahltag nicht in Ihrem Wahllokal wählen können, 
dann beantragen Sie am besten eine Wahlkarte für die Briefwahl. 
Nutzen Sie dafür bitte das Service in unserer „Amtlichen Wahlinfor-
mation“, weil dieses personalisiert ist. Nun drei Möglichkeiten: Per-
sönlich in der Gemeinde, schriftlich mit der beiliegenden personali-
sierten Anforderungskarte mit Rücksendekuvert oder elektronisch im 
Internet. Mit dem personalisierten Code auf unserer Wählerverständi-
gungskarte in der „Amtlichen Wahlinformation“ können Sie rund um 
die Uhr auf www.wahlkartenantrag.at Ihre Wahlkarte beantragen. 
UNSERE TIPPS: Beantragen Sie Ihre Wahlkarte möglichst frühzeitig! 
Wahlkarten können nicht per Telefon beantragt werden! Der letztmög-
liche Zeitpunkt für schriftliche und Online-Anträge ist der 25. Septem-
ber. Je nach Antragsart erfolgt die Zustellung zumeist mittels einge-
schriebener Briefsendung auf Ihre angegebene Zustelladresse. Die 
Wahlkarte muss spätestens am 29. September 2019, 17.00 Uhr, bei 
der zuständigen Bezirkswahlbehörde einlangen. Sie haben weiters 
die Möglichkeit, die Wahlkarte am Wahltag bei jedem geöffneten 
Wahllokal oder bei jeder Bezirkswahlbehörde abzugeben. 
Achtung: Die angebrachten Barcodes auf der „Amtlichen Wahlinformation“ dienen lediglich 
der automatisierten und raschen Verarbeitung bei der Wahlkartenantragstellung.  

Bei weiteren Fragen steht ihnen gerne Frau Birgit Höll unter Tel.: 
06274/6202-12 oder per E-Mail: birgit.hoell@lamprechtshausen.at 
zur Verfügung. 

Bringen Sie zur Wahl am         
29. September den personali-

sierten Abschnitt und einen amt-
lichen Lichtbildausweis in das         

Wahllokal mit.  

© Foto: Unterrainer 

Zur Wahl am 29. September bringen Sie den personalisierten Abschnitt 
und einen amtlichen Lichtbildausweis in das Wahllokal mit. Damit er-
leichtern Sie die Wahlabwicklung!  
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                               Konsumerhebung 2019/20  

Wie viel geben Haushalte in Österreich für Lebensmittel, Kleidung 
oder Wohnen aus? Wie unterscheiden sich die Ausgaben von Jungfa-
milien, Singles oder Seniorenhaushalten? Fragen wie diese beant-
wortet die Konsumerhebung, die alle fünf Jahre von Statistik Austria 
durchgeführt wird. Sie gibt nicht nur Aufschluss über die Konsumgewohnheiten der Haushalte, sondern 
liefert auch Informationen über Lebensstandard und Lebensbedingungen unterschiedlicher sozialer 
Gruppen. Dadurch dient sie etwa Sachverständigen zur Schätzung von Unterhaltszahlungen oder Le-
benshaltungskosten. 

Die Ergebnisse fließen auch in viele weitere wichtige Statistiken ein, etwa in die Zusammenstellung des 
Warenkorbes zur Inflationsberechnung (VPI und HVPI). Der Verbraucherpreisindex (VPI) ist ein Maßstab 
für die allgemeine Preisentwicklung oder Inflation, von der private Haushalte beim Erwerb von Waren 
oder Dienstleistungen unmittelbar betroffen sind. Er wird zur Wertsicherung von Geldbeträgen verwen-
det, etwa bei Mieten oder Versicherungen, und ist Basis für Lohn- oder Pensionsverhandlungen. Der 
Harmonisierte Verbraucherpreisindex (HVPI) hingegen dient dem Vergleich der Inflationsraten auf euro-
päischer Ebene. Als besonderes Service steht Ihnen unter https://www.statistik.at/indexrechner/ ein 
Wertsicherungsrechner zu Verfügung, mit dem Sie selbst kostenfrei Berechnungen online durchführen 
können. Außerdem haben Sie unter http://pic.statistik.at/persoenlicher_inflationsrechner/ die Möglich-
keit, Ihre persönliche Inflation anhand der eigenen Ausgaben zu berechnen und mit der allgemeinen 
Teuerungsrate zu vergleichen. 

Die österreichische Konsumerhebung blickt bereits auf eine lange Tradition zurück – seit 1954 wird sie 
in regelmäßigen Abständen durchgeführt. Doch bereits Anfang des 20. Jahrhunderts interessierte man 
sich für die Ausgaben, Einkommen und Ausstattung von Privathaushalten: 1912-1914 wurden erstmals 
die „Wirtschaftsrechnungen und Lebensverhältnisse von Wiener Arbeiterfamilien“ durch das K.u.K. Ar-
beitsstatistische Amt untersucht. 

Mehr als hundert Jahre später, Ende Mai 2019, hat die Konsumerhebung 2019/20 begonnen. Haus-
halte, die in ganz Österreich nach dem Zufallsprinzip ausgewählt wurden, führen jeweils zwei Wochen 
lang ein Haushaltsbuch und protokollieren ihre Ausgaben und beantworten Fragen zur Wohnung, der 
Ausstattung des Haushalts sowie zu den einzelnen Haushaltsmitgliedern. Als Dankeschön fürs Mitma-
chen gibt es für die teilnehmenden Haushalte Einkaufsgutscheine, die in vielen Geschäften und Res-
taurants einlösbar sind. Nähere Informationen zur laufenden Konsumerhebung finden Sie unter 
www.statistik.at/ke-info. 

Ferienprogramm  
Auch heuer konnten die Kinder und 
Jugendlichen sowie die SchülerIn-
nen unserer Schulen aus zahlrei-
chen Workshops und Ausflügen 
wählen. 

Wie auch in den Vorjahren fand das 
Ferienprogramm regen Zuspruch. 

Wir bedanken uns bei den Organi-
satoren und allen Mitwirkenden 
sehr herzlich. 

© Fotos: M. Töpfer © Foto: Unterrainer 
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Straßentheater 
Das Straßentheater der Salzburger Kulturvereinigung führte heuer die Komödie „Alles Heilige“ auf. Ein 
Stück, das vom Wiener Autor Stephan Lack direkt für das Straßentheater geschrieben wurde. Die som-
merliche Weihnachtskomödie fragt danach, wie uns Werte definieren. Auch wenn Ähnlichkeiten mit der 
2.000 Jahre alten Geschichte um das Lied „Stille Nacht, heilige Nacht“ zu erkennen waren, so ist die 
Thematik aktueller denn je. 

Die Aufführung fand am Samstag, dem 27. Juli statt. Bei herrlichem Sommerwetter kamen – so wie in 
den Vorjahren – viele begeisterte Zuschauer. Die kulinarische Versorgung übernahmen wieder die Jung-
musiker der TMK Lamprechtshausen – herzlichen Dank dafür!  

Traditioneller Dorfkirtag am 28. Juli 2019 

Am Sonntag dem 28. Juli 2019 konnte der 
traditionelle Dorfkirtag - trotz der spannen-
den Wettervorhersage -  mit ca. 1.700 Besu-
chern sehr erfolgreich abgehalten werden. 
Die Verköstigung wurde von unserem be-
währten Team um den Gastwirt Stadler und 
der Jägerschaft hervorragend durchgeführt. 
Die süßen Köstlichkeiten der Bäuerinnen und 
der Goldhauben– und Kopftuchgruppe waren 
auch ein voller Erfolg. 
Die Heuarrangements an der Straße fertigte 
der Obst- & Gartenbauverein. 
Umrahmt wurde das ganze Fest von der 
Trachtenmusikkapelle und den Volkstänzen 
des Trachtenvereins „Dö Haunsperger“. 
Die Landjugend kümmerte sich wieder super 
um das Kinderschminken. Das Kinderkarus-
sell, das Entenschießen, die große Schießbu-
de, Kutschenfahrten, Ponyreiten, Kirchturm-
führungen und auch das Fotozelt der Firma 
Unterrainer sorgten für viel Abwechslung. 
So kam es beim Maßkrugstemmen & Maß-
krugschieben zu lustigen Duellen, die beim 
Abschluss in der Wein- & Weißbierbar noch 
ein gutes und lustiges Ende nahmen. 
Natürlich war dieses Fest wieder eine beson-
dere Herausforderung für unsere Vereine und 
Institutionen. Dieses große Event zu organi-
sieren hat wieder einmal ausgezeichnet funk-

tioniert! Danke dafür! 
Wir bedanken uns auch bei der Gemeinde Lamprechtshausen für 
die Genehmigung des Festes und vor allem bei den vielen helfen-
den Händen für das wunderbare Gelingen der Veranstaltung. 
Tourismusverband Lamprechtshausen  © Fotos: Adi Salzlechner 

© Fotos: Gemeinde Lamprechtshausen 
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Von den etwa 4.000 Gefäßpflanzen in Österreich gelten 
etwa 1.000 als eingeschleppte oder eingewanderte 
Pflanzen, die auch als „Neophyten“ bezeichnet werden. 
Einige davon sind Problempflanzen, die – weil sie ge-
bietsfremd sind – unerwünschte Auswirkungen auf an-
dere heimische Arten haben. Neophyten können ge-
sundheitliche Beeinträchtigungen hervorrufen und sich 
so intensiv ausbreiten, dass sie die heimischen Arten 
verdrängen. 

Drüsen-Springkraut 

Das aus dem Himalaya stammende Drüsen-Springkraut hat 
sich rasch ausgebreitet und wächst oft an nährstoffreichen, 
gut mit Wasser versorgten Standorten, häufig in Massenbe-
ständen. Die Pflanze kann eine Höhe von bis zu 2 Meter 
erreichen. Die Blüten duften süßlich und die Samen vertei-
len sich im Umkreis von bis zu 7 Metern. 

Kurz vor der Blütenbildung im Frühsommer kann es bei 
großen Beständen gemäht werden – so tief wie möglich. 
Einzelne Pflanzen unbedingt ausreißen! 

Staudenknöterich 

Die Pflanze kann bis zu 4 Meter hoch werden und vermehrt sich über 
die stark wuchernden Wurzeln aber auch durch Samen. Der Stauden-
knöterich verursacht durch seinen Wurzeldruck massive Schäden an 
Gebäuden, Kanalisation, Straßen, etc. Er findet sich besonders an 
Gewässern. Da die oberirdischen Teile bei Frost absterben, ist in der 
vegetationsruhigen Zeit kein Uferschutz vorhanden. 

Großflächige Bestände können gemäht werden (Wiederholung in kur-
zen Zeitabständen) oder man reißt die Keimlinge ab dem zeitigen 
Frühjahr aus. Unbedingt darauf achten, dass keine Wurzelteile oder 
Erdreich mit Wurzeln verschleppt werden. Gerodetes Material nicht 
im Bachbett liegen lassen, da das Wasser die Samen weitertranspor-
tiert. Stauden können aber auf einem Haufen gesammelt werden 
und verrotten.  

                               Goldruten 

Die Kanada-Goldrute wurde aus Amerika eingeführt. Flächige Ansamm-
lungen können durch einen zweimaligen Schnitt eingedämmt werden 
(Ende Mai und August) 

                                                 Riesen-Bärenklau 

Die Inhaltsstoffe dieser Pflanze verursachen bei Hautkontakt in 
Kombination mit dem UV-Anteil des Sonnenlichts zum Teil sehr star-
ke Verbrennungen (Phototoxizität). Nicht berühren, nur mit Schutz-
kleidung arbeiten! Sie vermehrt sich über Samen. 

�����������������������������1HRSK\WHQ 
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Beifuß-Traubenkraut (Ambrosia) oder Ragweed 

Die Pflanze kommt oft auf Schutthalden oder entlang von Straßen 
vor. Da die Ambrosia Allergien auslösen kann, handelt es sich um 
einen sehr problematischen Neophyten. 

Genauere Informationen sind im Merkblatt über Neophyten auf der Homepage des Landes Salzburg er-
sichtlich: https://www.salzburg.gv.at/umweltnaturwasser_/Documents/Publikationen%20Natur/
Neophyten.pdf 

Ein Aufruf an alle Grundstücksbesitzer und Naturliebhaber: Schaut auf unsere Umwelt und sorgt dafür, 
dass Neophyten bestmöglich bekämpft werden! Wichtig ist die richtige Bekämpfung, damit eine unbeab-
sichtigte Weiterverbreiterung ausgeschlossen wird! Bei Fragen bitte im Gemeindeamt melden! 

© Fotos: Schiegl Roland, Ortner Elisabeth, Krainer Klaus, Arge 

Naturschutz, Nowotny Günther 

'HU�5HJLRQDOYHUEDQG�)ODFKJDX�1RUG�LQIRUPLHUW 
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Fallobst? – In die Biotonne! 
 
Der Sommer 2018 beschert uns nicht nur Sonnenschein, Wärme und angenehme Badetage, sondern 
auch eine Menge Obst an den Bäumen. 
 
Mag sich so mancher darüber freuen, ist es doch bei anderen einfach zu viel des Guten. 
Doch wohin mit dem Fallobst, das man einfach nicht mehr verarbeiten kann? 
 
Fallobst gehört in die Biotonne! 
Ganz klar: Fallobst gehört in die Biotonne oder auf den 
eigenen Kompost. 
 
Keinesfalls zum Grünschnitt! 
Fallobst gehört auf gar keinen Fall zum Grünschnitt, da 
die Verarbeitungsprozesse dadurch behindert und wesent-
lich verteuert werden. 
 
Nicht zum Recyclinghof! 
Der Recyclinghof sammelt keinen Biomüll! Da der Biomüll ab Haus abgeholt wird, ist der Recyclinghof 
nicht dafür zuständig. Andernfalls würde ein Parallelsystem entstehen, das letztlich wieder jede Bürge-
rin und jeder Bürger bezahlen müsste. 

BÜRMOOS · DORFBEUERN · GÖMING · LAMPRECHTSHAUSEN · NUSSDORF · OBERNDORF· ST. GEORGEN 

Zusammenfassung: 

Fallobst gehört in die Biotonne! 
Keinesfalls gehört das Fallobst zum Grünschnitt! 
Fallobst gehört nicht auf den Recyclinghof! 
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Insektenschutz wird zur Priorität: 

Erhebung der Bienenarten gestartet. 

Zu Recht ist das Insektensterben ein hochak-
tuelles Thema in Politik und Medien. Insbeson-
dere die Bestäuber sind essenziell für unsere 
Landwirtschaft: Rund 35% unserer Kultur-
pflanzen hängen von Insektenbestäubung ab - 
bei unseren Lebensmitteln liegt die direkte  
oder indirekte Abhängigkeit sogar bei über 
50%. Deshalb ist es von enormer Relevanz, die 
Bestäuber zu erhalten und zu fördern – dies 
erfordert aber zuallererst eine genaue Kennt-
nis über die verschiedenen vorkommenden 
Bienen in unserer Region. 

Das EuRegio-Projekt des Regionalverbandes 
Flachgau Nord und der Bayerischen Akademie 
für Naturschutz Laufen widmet sich genau die-
sem Thema. Die dazugehörigen Felderhebun-
gen der vorkommenden Insektenarten und 
deren bevorzugten Lebensräume haben jetzt 
begonnen. Eine gute Daten- und Wissens-
grundlage ist die Basis für einen zukünftig 
wirksamen Schutz der kostbaren Insekten 

Wir freuen uns auf gute Zusammenarbeit und ein er-

folgreiches Projekt! 

v.l.n.r.: Dr. Klaus Manderey, Mareen Geyer, Marion Müller (alle IfBI) 

'HU�.LQGHUJDUWHQ�/DPSUHFKWVKDXVHQ�LQIRUPLHUW 

„Gesunder Kindergarten               
Lamprechtshausen“ 

Wie in den letzten sieben Jahren haben wir auch 
heuer wieder viele Maßnahmen zur Gesundheits-
förderung  für Pädagoginnen, Kindern und Eltern 
gesetzt. 

Zu Beginn des Kindergartenjahres informierte Frau 
Katharina Jud fast 100 interessierte Eltern über 
„Ayurveda für Kinder“. Im November wurden diese 
Inhalte dann gemeinsam mit den Kindern umge-
setzt. Für jede Gruppe stand ein Vormittag mit 
ayurvedischem Frühstück und Kinderyoga am Pro-

gramm. 

Die gesunde Jause“, die „Wasser-Trinkstation“ und 
die regelmäßigen Bewegungs– und Entspannungs-
einheiten sind in jeder unserer sechs Gruppen ein 
fixer Bestandteil, genauso wie das regelmäßige 
Taekwondo-Training mit den Trainern vom 
Taekwondo-Verein Oberndorf. 

Tanz, als Mittel zur Förderung der körperlichen 
und geistigen Gesundheit, durften die Kinder bei 
einer Volkstanz-Schnupperstunde mit einer Abord-
nung vom örtlichen Trachtenverein erleben. 

Der Besuch der Damen vom Obst– und Garten-
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bauverein zum „Tag des Apfels“ wurde bereits zu 
einem liebgewordenen Ritual. 

Für die Pädagoginnen gab es einen interessanten 
Vortrag von Frau Gertraud Gwechenberger zum 
Thema „Evolutionspädagogik“. 

Unser Sommerfest mit kooperativen Spielstatio-
nen schloss ein aktives und erfolgreiches Kinder-
gartenjahr ab. Wir bedanken uns bei der Firma 
Rausch Walter für die Eisspende, ebenso bedan-
ken wir uns bei der Firma HENDI für die zwei neu-
en Bobbycars. 

© Fotos: Kindergarten 
Lamprechtshausen 

'HU�(OWHUQYHUHLQ�/DPSUHFKWVKDXVHQ�LQIRUPLHUW 

Mit Unterbrechungen existiert unser Verein seit ca. 
40 Jahren und hat sich sowohl im Schul- als auch 
im Dorfleben als wichtiger Fixpunkt etabliert.  

In den letzten Jahren konnten wir kontinuierlich 
mehr als ¼ 10.000,-- an Erlösen für Projekte an 
unseren Schulen erwirtschaften. Umgerechnet 
vervierfachen wir jeden Euro Mitgliedsbeitrag.  

Um dieses Ergebnis zu erreichen, sind viele Gön-
ner und Unterstützer notwendig. Dafür ein herzli-
ches Danke an die Gemeinde für zahlreiche Hilfe- 
und Bereitstellungen (Biertische, Elternbriefe,…), 
an unsere treuen Sponsoren, die seit Jahren      
unsere Vereinsarbeit unterstützen. Danke an die 
Schulleitungen und Lehrer für das Verständnis und 
die Nachsicht, wenn wir die Stundenpläne durch 
unsere Veranstaltungen immer wieder durcheinan-
derwirbeln. Auch der VHS und den Vereinen danke 
für Eure Nachsicht, wenn wir unseren Turnsaal be-
legen - und natürlich an alle Eltern, die ihre Freizeit 
für unsere Vereinstätigkeiten opfern. 

Mit Beginn des neuen Schuljah-
res durchläuft der Vorstand des 
Elternvereines einen massiven 
Wandel, da die Vorstandsmitglie-
der ausscheiden. Auch meine persönliche Zeit im 
Elternverein endet.  
Ich darf mich auf diesem Wege – stellvertretend 
für alle, die in meinen 10 Jahren Vereinstätigkeit 
mitgewirkt haben  - bei meinen Mitstreitern Petra 
Eder, Alexandra Kail, Christine Nottebohm, Petra 
Gillhofer, Birgit Pilz-Scheikl und Davut Altug bedan-
ken! 

© Foto: Elternverein Lamprechtshausen 

Fortsetzung Seite 12 
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6R]LDOHU�+LOIVGLHQVW�/DPSUHFKWVKDXVHQ�LQIRUPLHUW 

Solange wie möglich selbstbe-
stimmt in den eigenen vier Wän-
den zu bleiben, ist zumeist der 
größte Wunsch vieler, vor allem älterer Mitbürge-
rInnen. Der Verein Sozialer Hilfsdienst 
Lamprechtshausen, in enger Zusammenarbeit mit 
der Gemeinde Lamprechtshausen, hat in den letz-
ten Jahren ein umfangreiches Angebot - vor allem 
für unsere SeniorInnen - geschaffen: Essen auf 
Rädern – täglich warm zugestellt, Krankenbetten-
verleih/Hilfsmitteldepot, Seniorenbegegnung, 
Kleiderbazar & andere Accessoires, MiA- Mit Ange-
hörigen, freiwillige WohnraumberaterInnen, 
Leihoma - Leihopadienst. 

Um dieses umfangreiche Angebot aufrecht zu er-
halten und auch in Zukunft die Lebensqualität für 
unsere ältere Bevölkerung nachhaltig zu verbes-
sern, ist der Verein stets auf der Suche nach en-
gagierten, ehrenamtlichen MitarbeiterInnen.  

Wir haben Dein Interesse geweckt?  

Auch Du willst einen kleinen Beitrag für ein noch 

lebenswerteres Lamprechtshausen leisten, egal 
ob als EssensaufahrerIn, Krankenbettentranspor-
teurIn, MiA-BegleiterIn, Leihoma- Leihopa…? Ger-
ne beantworten wir weitere Fragen: Burgi Gwe-
chenberger, Soziales, Tel.: 06274/6202-41, mail-
to: burgi.gwechenberger@lamprechtshausen.at 

Neuwertige Restmülltonnen zu verkaufen:  

Aufgrund der Umstellung der Entsorgung des hygi-
enischen Mehraufwandes (vormals Windeltonne) 
auf „Windelsäcke“ verkauft der Verein „Sozialer 
Hilfsdienst Lamprechtshausen“ neuwertige Rest-
mülltonnen gegen Selbstabholung beim ASZ: 

Gebraucht, aber NEUWERTIG:  
Restmülltonne 120 lt.      € 25,00 (statt € 60,00) 

Weitere Informationen: Burgi 
Gwechenberger ,  Sozia les,      
T e l . :  0 6 2 7 4 / 6 2 0 2 - 4 1 ,           
mailto:burgi.gwechenberger@ 
lamprechtshausen.at 

© Foto: pixelio 

Mir persönlich ist es ein großes Anliegen, dass der 
Elternverein weiterhin aktiv das Leben an den 
Schulen mitgestaltet. Jeder engagierte Elternteil ist 
herzlich willkommen, den Elternverein in die 
nächsten 40 Jahre zu begleiten. Wer Interesse an 
unserer Vereinsarbeit hat oder sich engagieren 
möchte, wendet sich bitte an Alexandra Kail 
(0664/4026748) oder Christine Nottebohm 

(0676/5497139).  
Natürlich freuen wir uns auch über E-Mails an  
Elternverein@Lamprechtshausen.at 
In diesem Sinne sage ich Danke für jedes Ge-
spräch, jeden Moment und jedes Erlebnis, das ich 
im Rahmen meiner Tätigkeit hatte.  

Christian Lenz 

Eine Musikerin und ein Musiker unserer Trachten-
musikkapelle haben in diesem Schuljahr ihre mu-
sikalische Ausbildung erfolgreich abgeschlossen 
und bekamen für ihre Leistungen das Leistungsab-
zeichen in Gold verliehen. Lisa Stögbuchner war 
bei der Verleihung durch Landtagspräsidentin Bri-
gitta Pallauf und Kulturreferenten Landeshaupt-
mann-Stellvertreter Heinrich Schellhorn in der 
Salzburger Residenz dabei. Die Gemeinde gratu-
liert den beiden „Goldenen“ ganz herzlich: Lisa 
Stögbuchner und Alexander Sigl – wir wünschen 

euch alles Gute und viel Erfolg auf eurem weiteren 
musikalischen Lebensweg! 

7UDFKWHQPXVLNNDSHOOH�/DPSUHFKWVKDXVHQ�LQIRUPLHUW 

nicht im Bild: Alexander Sigl 

© Foto: Land Salzburg ,Niedermayr 

Artikel gekürzt, ungekürzt zu finden unter www.lamprechtshausen.at. 



               Aus der Region für die Region 
Wir feiern heuer unser „30 jähriges Gründungsjubiläum“ – davon 15 Jahre Außen-
stelle Bürmoos! 
Was sind wir: ein privater gemeinnütziger Verein 

Wo sind wir: Sitz in Elixhausen, Außenstellen in Bürmoos, Neumarkt, Grödig 

Angebot: Leistungen der Gesundheits- und Krankenpflege, Seniorenbetreuung 

Kosten: je nach Einkommen übernimmt die öffentliche Hand in der Regel einen Teil 
der Betreuungskosten 
Unsere Stärke: Vor-Ort-Betreuung erfolgt vorwiegend durch MitarbeiterInnen aus der 
Region, bei unvorhergesehenen Zwischenfällen reagieren wir rasch 

Außenstelle Bürmoos:  Büro: 5111 Bürmoos, Rodingerstr. 4 
Kontakt: 06274/40191, 0664/2515015 
Einsatzleitung: DGKS Martina Dumböck, Lamprechtshausen 
Sie hätten gerne ein unverbindliches Beratungsgespräch? Melden Sie sich, wir kom-
men gerne zu Ihnen nach Hause. 

Der VEREIN AKTIV stellt sich vor! 

 

 

 

 

 

Kleiderbazar & anere Accesso   

    gebrauchte Damen-, Herren-, Kinderbekleidung   
    zu Schnäppchenpreisen 

Der Kleiderbazar hat wieder geöffnet! 
Ab Montag, 2. September freut sich das ehrenamtliche Verkaufsteam wieder auf Ihre Besuche. Sie fin-
den uns wie gewohnt in der Schulstraße 1a (Gemeindezentrum, Seiteneingang – neben Seniorenbegeg-
nung). 
Unsere Öffnungszeiten: jeden Montag, 15.30 – 17.00 Uhr 
Bei Bedarf bieten wir gesonderte Verkaufstermine an:  
tel. Vereinbarung 0677/62803942. 
Sie möchten uns unterstützen? 
Wir suchen laufend kostenlose Kleiderspenden/
Accessoires:  
Þ nur gut erhaltene Kleidungsstücke 

(Motto „das würde ich auch noch gerne anziehen“) 

Þ gewaschen 

Þ gebügelt 

Þ geordnet in Schachteln 

Abzugeben: NUR MEHR MONTAGS während der Ver-
kaufszeiten direkt beim BAZAR 
falls nicht möglich: ev. tel. Termin vereinbaren 
Was uns ganz wichtig ist:  
Bitte bedenken Sie „wir sind kein Entsorgungsbetrieb“. 
Wir können nur annehmen, was noch                        
weiterverkaufbar ist.  
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  Kleiderbazar & andere Accessoires 

Das ehrenamtliche Verkaufsteam;  
nicht im Bild: Rosemarie Buchner ©
 F

ot
o:

 S
H

L 
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Wir möchten hiermit der Bevölkerung einen Rück-
blick über unsere Aktivitäten im 1. Halbjahr 2019 
geben: 

Als erste Ausrückung durften wir heuer am 3. Feb-
ruar 2019 die Altbauernehrung mit einer Messge-
staltung sowie musikalischer Unterhaltung des im 
Anschluss stattfindenden Festaktes beim Wirt 
z´Furkern umrahmen 

Zum Kinderfasching am 2. März 2019 begleiteten 
wir maskiert die Kinder und Eltern von der Mittel-
schule bis zum Sportheim.  

Am 30. März 2019 fand unser traditionelles Früh-
lingskonzert statt. Bereits am Nachmittag hatten 
unsere Jungmusiker „L’hausener Strizis“ gemein-
sam mit dem Jugendorchester Oberndorf ihren 
Auftritt im Turnsaal.  

Das Abendprogramm stand im Zeichen der Mar-
schmusik. Von modernen Stücken der Filmmusik 
wie „The March of 1941“ bis hin zu klassischen 

Stücken wie dem Triumphmarsch 
„Salve Imperator“ war für jeden 
etwas dabei. 

Leider mussten wir uns von unserer Marketende-
rin Laura Schwaiger verabschieden. Danke Laura 
für deinen Einsatz als Marketenderin! Als neue 
Marketenderin dürfen wir Verena Barth vorstellen. 
Verena ist als Musikerin in der TMK tätig, wird uns 
jedoch von nun an bei Festen und diversen Ausrü-
ckungen in vorderster Reihe als Marketenderin 
begleiten (im Bild links bei der Fassübergabe).

 

Im Rahmen des Frühlingskonzertes wurden zahlreiche Auszeichnungen und Ehrungen wie folgt verge-
ben: 

 
����Dankesmedaille des Landesverbandes für besonders aktive und treue Mitarbeit in Gold: 
    Martin Mühlfellner (Flügelhorn) 
 
����Prof. Leo Ertl-Medaille in Silber: 

       David Oberascher - für 15-jährige Tätigkeit als Kapellmeister 

Die Ehrungen wurden von BGMin Andrea Pabinger und Bezirkskapellmeister Robert Eppenschwandtner 
überreicht.  

Allen Geehrten und Ausgezeichneten sei an dieser Stelle noch einmal ein herzliches „Dankeschön“ für 
ihren Einsatz in unserem Verein ausgesprochen! 

-XQJPXVLNHUOHLVWXQJVDE]HLFKHQ�LQ�%URQ]H� 

Linda Huber (Querflöte)                Marlene Weiss (Klarinette) 

Magdalena Meier (Querflöte)             Tobias Höll (Tenorhorn) 
Lisa Gwechenberger (Klarinette)           Markus Junger (Tuba) 

Carina Sigl (Klarinette) 

Jungmusikerleistungsabzeichen in Silber� 

Sofie Furtner (Querflöte)                Michael Sigl (Tenorhorn) 

Ehrenzeichen des Salzburger Blasmusikverbandes in Bronze (für 10-jährige  

Mitgliedschaft): 
 Angelika Buchner (Querflöte)             Daniel Furtner (Trompete) 
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Heuer durften wir bereits zu sechs Festen ausrü-
cken: 

Am 18. Mai 2019 begleiteten wir unsere Landju-
gend zum 60-jährigen Jubiläum der Landjugend 
Lochen.  

Die Ortsmusikkapelle Strobl lud am ersten Juni-
Wochenende zum 150-jährigen Gründungsfest an 
den Wolfgangsee ein, welches wir am 1. Juni 
2019. besuchten. 

Gemeinsam mit unserer Feuerwehr rückten wir 
am 2. Juni 2019 zum Feuerwehrfest nach Anthe-
ring aus. 

Am 15. Juni 2019 nahmen wir am Musikfest der 
Trachtenmusikkapelle Köstendorf teil, die das 
125-jährige Bestandsjubiläum feierte.  

Am 22. Juni 2019 wurde das neue Löschfahrzeug 
der FFW-Arnsdorf eingeweiht.  

Am 28. Juni 2019 fuhren wir zum Bezirksmusik-

fest nach Gilgenberg zum 125-jährigen Jubiläum 
der Musikkapelle Geisberger. 

An dieser Stelle möchten wir uns recht herzlich 
bei Armstorfer Erwin & Andrea bedanken, die uns 
auf sehr viele Veranstaltungen begleiten und uns 
mit tollen Fotos versorgen. 

Bericht: Angelika Buchner,  
Pressereferentin © Fotos: Armstorfer 

2UWVEÀXHULQQHQ�/DPSUHFKWVKDXVHQ�LQIRUPLHUHQ 

Frauenlauf 
Beim diesjährigen Frauenlauf in Salzburg am 17. 
Mai nahm die stolze Anzahl von 35 Lamprechts-
hausenerinnen teil. Start und Ziel war im Volks-
garten in Salzburg. Die 5,5 Kilometer lange Stre-
cke führte von dort entlang des Salzachufers, 
über den Wilhelm-Kaufmann-Steg und am ande-
ren Salzachufer zurück. Zur Auswahl standen: 
„Frau läuft!“ oder „Frau walkt!“ Neben dem Spaß 
an der gemeinsamen Bewegung verfolgt der 
Salzburger Frauenlauf auch einen karitativen Zweck, unterstützt wird die Österreichische Krebshilfe 
Salzburg. Nach erbrachten Top-Leistungen durfte ein gemütlicher, gemeinsamer Ausklang nicht fehlen. 

Milchlehrpfad 
Am 7. Juni fand für die 3. Klassen der 
Volksschule Lamprechtshausen der von 
den Bäuerinnen veranstaltete Milchlehr-
pfad statt. Auf dem Programm stand 
sowohl Lehrreiches über das Leben am 
Bauernhof und die Erzeugung der Milch, 
als auch Spaß und Action beim Basteln, 
Butter schütteln und Wettmelken. Na-
türlich durfte eine gute Jause nicht feh-
len. Die Kinder waren voller Begeisterung dabei. Ein Dank an Fr. Direktorin Zezula-Fink und die       
Klassenlehrerinnen für die Mitwirkung an diesem lustigen Vormittag. Berichte: Ulrike Gangl 

© Foto: Ortsbäuerinnen Lamprechtshausen 

© Foto: Ortsbäuerinnen Lamprechtshausen 
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Sportschützenverein Lamprechtshausen 
Einladung zur Gemeindemeisterschaft 2019 

mit dem Luftgewehr auf der neuen vollelektronischen Schießanlage 

Ort: Gemeindeamt Keller – Eingang im Innenhof  

Datum:  Mittwoch       11.09.2019  von 18.00 Uhr bis Anmeldeende    um 20.30 Uhr jeden Tag 

  Donnerstag   12.09.2019  von 18.00 Uhr bis Anmeldeende    Anmelde- und Nachkaufende 

  Freitag       13.09.2019  von 18.00 Uhr bis Anmeldeende    um 21.30 Uhr Schießende 

Teilnahmeberechtigt: Vereine, Firmen, Institutionen, Gemeindebürger 
Siegerehrung: Freitag, den 20.09.2019 um 19.30 Uhr im Vereinslokal (Achtung eine Woche später) 

Es kommen heuer wieder Preise in Form von "Einkaufsgutscheinen" im Wert von € 500 zur Vergabe. 
Klasseneinteilung für die Einzelwertung: 
Schüler:  bis 13 Jahre      JG 2006 - und jünger - nur in Begleitung eines Erziehungsberechtigten 
Jugend:  14 bis 17 Jahre  JG 2002 - 2005 
Herren:  ab 18 Jahre      JG 2001 und älter 
Frauen:  ab 18 Jahre      JG 2001 und älter 
Für Rückfragen steht Herr Gangl Josef unter der Nummer 0664/5412859 gerne zur Verfügung! 
Allgemeine Bedingungen: 
- Zur Zeit aktive Schützen, die an Meisterschaften und Liga-Bewerben teilnehmen, sind zum Schießen nicht 

zugelassen. 
- Für Unfälle jeglicher Art wird nicht gehaftet. 
- Luftgewehre, Scheiben und Munition werden vom Veranstalter zur Verfügung gestellt. 
- Geschossen wird in allen Klassen stehend aufgelegt. 

Auf Ihr Kommen freut sich der Sportschützenverein Lamprechtshausen 
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GITARRENKURS für Erwachsene  

(Anfänger/leicht Fortgeschrittene/WiedereinsteigerInnen), Inhalt: Akkord- und Begleit-
spiel. 
Start: Montag, 07.10.2019, 19:00 Uhr, MMS Lamprechtshausen, 8 Abende,  
Anmeldung & Info: Kurt Enzinger, enzinger.kurt@icloud.com, 0664/41 22 940; Facebook: Kurt Enzinger 
Teilnehmeranzahl begrenzt! 

© Foto: pixelio 

%OXWVSHQGHDNWLRQ 
0RQWDJ�����6HSWHPEHU������YRQ����-����8KU 
9RONVVFKXOH�/DPSUHFKWVKDXVHQ�-�7XUQKDOOH 

Wissenswertes über die Blutspende: 

- Alle 75 Sekunden wird in Österreich eine Blutkonserve benötigt, das sind im Bundesland Salzburg 
mehr als 34.000 Blutkonserven pro Jahr. 

- Ganz gleich ob bei Unfällen, Operationen, schweren Erkrankungen oder Geburten: Menschliches Blut 
zählt im Notfall zu den wichtigsten Medikamenten und kann durch nichts ersetzt werden. 

- Eine Blutspende kann maximal 42 Tage verwendet werden. 
- Bei jeder Blutentnahme wird selbstverständlich steriles Einmalmaterial verwendet - eine Infektionsge-

fahr für den Spender ist somit ausgeschlossen. 
Die Blutspenden erfolgen nach den neuesten wissenschaftlichen Erkenntnissen und höchsten Sicher-
heitsanweisungen 
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Mo, 09.09. 
Beratung für Frauen 
9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Seniorenbegegnung, Schulstraße 1a 

Frau & Arbeit 
Salzburg 

Mi, 11.09. 
Energieberatung 
13.30 Uhr bis 16.30 Uhr, Joseph-Mohr-Straße 4a, 
5110 Oberndorf 

Regionalverband Flachgau Nord 

Mi, 11.09. 
Treffen 
18.30 Uhr, Veranstaltungsraum 

Tauschkreis 

Mi, 11.09.bis 

Fr, 13.09. 
Gemeindemeisterschaft der Sportschützen 
ab 18.00 Uhr, Gemeindeamt  

Sportschützen            

Lamprechtshausen 

Do, 12.09. 
Spiele-Nachmittag 
13.00 Uhr, Gasthaus Jauner 

Seniorenbund 

Fr, 13.09. 
Vereinsnachmittag 
13.30 Uhr, Gasthaus Stadler 

Goldhauben und                   

Kopftuchgruppe 

Sa, 14.09. 
Herbstmarkt 
10.00 Uhr bis 15.00 Uhr, Stacherlbauer                
(Fam. Salzlechner) 

ÖVP Frauen 

So, 15.09. 
Erntedank & Pfarrfest   
09.30 Uhr, Pfarrkirche Lamprechtshausen 

Pfarre 
Landjugend 

Mo, 16.09. 
Sprechtag 
14.00 Uhr bis 16.00 Uhr, Gemeindeamt/Parterre 

Sozialversicherungsanstalt     
der Bauern 

Di, 17.09. 
Elternberatung 
15.00 Uhr bis 17.00 Uhr, Gemeindeamt/Parterre 

Land Salzburg 

Di, 17.09. 
70 Jahre PVÖ (Veranstaltung im Rahmen des           
Rupertikirtages) 

Pensionistenverband 
Lamprechtshausen 

Do, 19.09. 
Senioren-Nachmittag 
13.00 Uhr, Gasthaus Fersterer, Bürmoos 

Seniorenbund 

Fr, 20.09. 
Siegerehrung der Sportschützen 
19.30 Uhr, Gemeindeamt 

Sportschützen           
Lamprechtshausen 

So, 22.09. 
Kinder Radwandertag 
ab 10.00 Uhr, Start: Dorfplatz 

Landjugend Lamprechtshausen 

Di, 24.09. 
Gartenstammtisch 
19.30 Uhr, Gasthaus Stadler 

Obst– und Gartenbauverein 

Di, 24.09. 
Kegelnachmittag 
Abfahrt: 13.00 Uhr, Gemeinde 

Seniorenbund 

Di, 24.09. 
Gemütlicher Tanzabend 
19.00 Uhr, Veranstaltungsraum 

Gesunde Gemeinde 

Mi, 25.09. bis  
So, 29.09. 

Hitreise nach Dalmatien 
Pensionistenverband 

Lamprechtshausen 


